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Amt Usedom-Nord
Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377/730	 www.amtusedom-nord.de
Fax: 038377/73199	 E-Mail: info@amtusedom-nord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40, 17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice	 Tel.: 038371 232233
Einwohnermeldeamt	 Tel.: 038371 232234
	 Fax: 038371 232239
Öffnungszeiten 
Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 nach Vereinbarung
Sprechzeiten des 
Amtsvorstehers und der Bürgermeister

Amt Usedom-Nord	 donnerstags
Herr Dirk Schwarze	 16:00 - 17:30 Uhr
Möwenstraße 01	 Tel. 038377 73101
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde	 1. und 3. Donnerstag im Monat
Herr Rainer Barthelmes	 17:00 - 18:00 Uhr
Seniorenclub	 Tel. 038371 20238
Feldstraße 12, 17449 Peenemünde

Gemeinde Karlshagen	 donnerstags
Frau Marlies Seiffert	 16:00 - 18:00 Uhr
Touristinformation	 Tel. 038371 554918
Hauptstraße 04, 17449 Karlshagen

Gemeinde Trassenheide	 donnerstags
Herr Dirk Schwarze	 17:45 - 19:00 Uhr
Haus des Gastes	 Tel. 38371 263840
Strandstraße 36, 17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow	 donnerstags
Herr Roland Meyer	 17:00 - 18:00 Uhr
Gemeindebüro	 Tel. 038377 42638
Stadtweg 01
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz	 freitags
Herr Uwe Wulff	 15:30 - 17:30 Uhr
Ärztehaus	 Tel. 038377 35354
Möwenstraße 02, 17454 Zinnowitz

Schiedsstelle für das Amt Usedom 
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen, Dünenstraße 15� Tel. 038371 21407

Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung
Vorwahl 038377
Zimmer-Nr.	 Name	 Telefon-Nr.	 Fax-Nr.	 E-Mail

101	 Amtsvorsteher	 Dirk Schwarze	 über 730		  kontakt@amtusedomnord.de
201	 Leitender Verwaltungsbeamter	 Siegfried Krause	 73111		  s.krause@amtusedomnord.de
202	 Sekretariat	 Julia Rimbach	 730 	 73199	 info@amtusedomnord.de
			   73100		  j.rimbach@amtusedomnord.de

Hauptamt

204	 Leiterin Hauptamt	 Barbara Schmöker	 73110		  b.schmoeker@amtusedomnord.de
213	 Lohn/Gehalt	 Hannelore Amtsberg	 73112		  h.amtsberg@amtusedomnord.de
214	 Versicherungen/Kita/
	 Mieten/Pachten	 Kathleen Keil	 73113	 73119	 k. keil@amtusedomnord.de
216	 Allg. Verwaltung	 Ramona Burghardt	 73114		  r.burghardt@amtusedomnord.de

Kämmerei

208	 Leiterin Kämmerei	 Kerstin Teske	 73120	 73129	 k.teske@amtusedomnord.de
207	 Kassenleiterin	 Petra Vogler	 73121		  p.vogler@amtusedomnord.de
	 Buchhaltung	 Sigrid Meyer	 73122		  s.meyer@amtusedomnord.de
206	 Steuern/Vollstreckung	 Uwe Horn	 73123		  u.horn@amtusedomnord.de
	 Steuern	 Renate Kufs	 73124		  r.kufs@amtusedomnord.de
205	 Fördermittel	 Regina Walther	 73125		  r.walther@amtusedomnord.de
210	 Liegenschaften	 Monique Bergmann	 73126		  m.bergmann@amtusedomnord.de

Ordnungsamt

203	 Leiter Ordnungsamt	 Bernd Meyer	 73130	 73139	 b.meyer@amtusedomnord.de
109	 Standesamt/Friedhofsangel.	 Heike Wagner	 73131		  h.wagner@amtusedomnord.de
101	 Öffentl. Sicherheit/Ordnung	 Manuela Suhm	 73132		  m.suhm@amtusedomnord.de
102	 Pass-/Melde-/Gewerberecht	 Kerstin Blümchen	 73133		  k.bluemchen@amtusedomnord.de
215	 Wohngeld/Fundbüro	 Angelika Klatt	 73134		  a.klatt@amtusedomnord.de
001	 Politessen Zinnowitz	 Kerstin Dolereit	 73135		  k.dolereit@amtusedomnord.de
		  Mandy Raschke-Lieske	 73136		  m.raschke-lieske@amtusedomnord.de
		  Janet Trehkopf			   j.trehkopf@amtusedomnord.de
	 Bürgerbüro Karlshagen	 Ruth Beck	 038371 232234	 23239	 r.beck@amtusedomnord.de
		  Kerstin Kühne	 038371 232233		  k.kuehne@amtusedomnord.de
	 Politessen	 Anneliese Schulz	 038371 232235		  a.schulz@amtusedomnord.de

Bauamt

103	 Leiter Bauamt	 Reinhard Garske	 73140	 73149	 r.garske@amtusedomnord.de
104	 Beitragsrecht	 Manuel Schneider	 73144		  m.schneider@amtusedomnord.de
105	 Bauverwaltung/Umwelt	 Corina Adrion	 73141		  c.adrion@amtusedomnord.de
105	 Bauleitplanung/Umwelt	 Daniel Hunger	 73143		  d.hunger@amtusedomnord.de
106	 Hoch- und Tiefbau	 Bärbel Köppe	 73145		  b.koeppe@amtusedomnord.de
106	 Gebäudemanagement/
	 Hoch- und Tiefbau	 Jörg Behrendt	 73142		  j.behrendt@amtusedomnord.de

Änderungen vorbehalten!
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Die nächste Ausgabe  

Der Usedomer Norden
erscheint am

 Mittwoch, dem 19.09.2012

Redaktionsschluss: 11.09.2012

Haushaltssatzung der Gemeinde Karlshagen  
für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Karlshagen vom 28.06.2012 und mit Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt
In dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a) 	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf 	 3.135.100 €
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Aufwendungen auf 	 3.612.000 €
 		  der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf 	 -476.900 €
	 b) 	 der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Erträge auf	 -
 		  der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Aufwendungen auf	 -
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 -
	 c) 	 das Jahresergebnis auf 	 -476.900 €
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Einzahlungen auf 	 3.041.300 €
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Auszahlungen auf 	 3.105.500 €
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf 	 -64.200 €
	 b) 	 der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Einzahlungen auf	 -
 		  der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Auszahlungen auf	 -
 		  der Saldo der außer-
		  ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeiten auf 	 786.700 €
 		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeiten auf 	 1 .841.200 €
 		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeiten auf	 -1 .054.500
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeiten auf 	 300.000 €
 		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeiten auf 	 320.700 €
 		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeiten auf 	 -20.700 €
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Um-
schuldungen (Kreditermächtigung) zur Finanzierung von Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf 	
300.000 €

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird 280.000 € festgesetzt auf

§ 5 
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
 		  (Grundsteuer A) auf 	 300 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
 		  (Grundsteuer B) auf 	 340 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf 	 300 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
3,25 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12.2010 betrug
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12.2011 be-
trägt 	 10.020.872,12€
und zum 31.12.2012 	 8.746.450,03 €

§ 8 
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb
Für den Wirtschaftsplan des Wirtschaftsjahres 2012 des Eigenbe-
triebes „Tourismus und Wirtschaft“ des Ostseebades Karlshagen 
werden festgestellt:
Es betragen
1. 	 im Erfolgsplan 	 in TEUR
 	 die Erträge	 1.726,6
 	 die Aufwendungen 	 1.726,6
 	 der Jahresgewinn 	 0,0
 	 der Jahresverlust 	 0,0
2. 	 im Finanzplan
 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus 
	 laufender Geschäftstätigkeit 3) 	 152,0
 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
	 Investitionstätigkeit 4) 	 -83,5
 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
	 Finanzierungstätigkeit 5) 	 -68,5
 	 der Saldo aus der Änderung des 
	 Finanzmittelbestandes 6) 	 0,0
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3. 	 Es werden festgesetzt
	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und
 	 Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	 0,0
 	 davon für Umschuldungen
 	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf
	 der Höchstbetrag aller Kredite zur 
	 Liquiditätssicherung 	 160,0
4. 	 Die Stellenübersicht weist 
	 15,5 Stellen in Vollzeitäquivalenten aus
5. 	 Der Stand des Eigenkapitals
 	 betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 	 2.508,1
 	 beträgt zum 31.12. des Vorjahres	 2.508,1
 	 voraussichtlich
	 beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
	 voraussichtlich 	 2.508,1

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 31.07.2012 erteilt.
Zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen ergehen folgende 
Entscheidungen:
1. 	Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen von 300.000 € wird genehmigt.
2. 	Der Stellenplan wird genehmigt
3. 	Das Haushaltssicherungskonzept ist gemäß § 43 Abs. 7 und 

8 KV M-V auf Grund des fehlenden Haushaltsausgleiches so-
wohl im Planjahr als auch mittelfristig zeitnah zu beschließen 
und den Zeitraum anzugeben, innerhalb dessen der Haushalts-
ausgleich gemäß § 43 Abs. 6 KV M-V wieder erreicht wird. 
Das beschlossene Haushaltssicherungskonzept ist der unteren 
Rechtsaufsichtsbehörde bis zum 09.11.2012 anzuzeigen.

Karlshagen, den 06.08.2012

Bekanntmachung
Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Karlshagen für 
das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht 
und kann zusammen mit den Anlagen innerhalb des folgenden 
Monats auf die Bekanntmachung zu den Geschäftszeiten im Amt 
Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Zinnowitz bei Frau Teske, 
Leiterin Kämmerei, eingesehen werden.
Die Bekanntmachung erfolgte am 10.08.2012 im Internet unter der 
Website „www.amtusedomnord.de“.

veröffentlicht: 10.08.2012

Neuer Radweg

Endlich!

Wie das Straßenbauamt Stralsund informiert, ist geplant, noch in 
diesem Jahr mit dem Bau des Radweges von der Banneminer Ecke 
bis zum Gewerbegebiet in Trassenheide zu beginnen. Der Ab-
schnitt schafft die Verbindung zwischen dem straßenbegleitenden 
Radweg an der B 111 und dem Radwegenetz im Inselnorden, was 
besonders durch die Banneminer seit Jahren vehement gefordert 

wird. Aber gut Ding braucht Weile, um Baurecht zu schaffen, Ei-
nigungen mit privaten Grundstückseigentümern zu erzielen und die 
Finanzierung abzusichern. Bleibt mein Wunsch, am 14.12.2012, 
wenn das Wetter denn mitspielt, den neuen Radweg gemeinsam 
mit dem Straßenbauamt und unseren Bürgern einzuweihen.

S.K.

Bibliothek Karlshagen
Einheimische und Gäste stöbern im Obergeschoss des Haus des 
Gastes nach der passenden Lektüre für den Strandkorb, für Ab-
wechslung bei Regenwetter oder spannenden Einschlafgeschichten 
für ihre Kinder. Kleine und große Leser sind herzlich willkommen 
und können die Bibliothek direkt zum „Einlesen“ nutzen
Für die kleinen Leser hält die Karlshagener Bibliothek so einiges 
an interessanten Büchern, Hörspielen und Kinderfilmen bereit. Ein 
Besuch lohnt sich. An den ersten drei Dienstagen im Monat um  
10 Uhr liest die Bibliothekarin Elisabeth Strauss in „Karlchens kun-
terbunter Lesestunde“ spannende Geschichten vor.
In der Bibliothek befindet sich weiterhin das „Lesestübchen“, in dem 
Bärbel Walter, Seniortrainerin, dienstags und donnerstags von  
11 bis 13 Uhr Gespräche
über Autoren und Bücher anbietet.

Öffnungszeiten der Bibliothek
August
Montag bis Freitag: 	 14 - 18 Uhr
ab September
Mo., Dienstag, Freitag: 	 14 - 17 Uhr
Donnerstag:	 14 - 18 Uhr

Foto Bilderbox
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Glückwünsche für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord 

im Monat September 2012

Gemeinde Karlshagen
02.09.	 Rosenthal, Ursula	 70 Jahre
03.09.	 Tews, Ernst	 75 Jahre
09.09.	 Krebs, Peter	 70 Jahre
12.09.	 Diedrich, Werner	 90 Jahre
12.09.	 Lipinski, Horst	 75 Jahre
17.09.	 Rietz, Irmgard	 80 Jahre
19.09.	 Elle, Elisabeth	 70 Jahre
22.09.	 Ballschmieter, Anneliese	 70 Jahre
23.09.	 Schulz, Gisela	 75 Jahre
25.09.	 Mros, Helga	 75 Jahre
28.09.	 Groger, Johanna	 85 Jahre
29.09.	 Löffler, Edmund	 70 Jahre

Gemeinde Mölschow
16.09.	 Grewe, Marlies	 70 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Bannemin
06.09.	 Mix, Irene	 91 Jahre

Gemeinde Trassenheide
Goldene Hochzeit
22.09.	 Weise, Hans-Peter und Helga

Gemeinde Peenemünde
21.09.	 Widowski, Karl	 70 Jahre

Gemeinde Zinnowitz
02.09.	 Albrecht, Helga	 75 Jahre
02.09.	 Merkel, Peter	 75 Jahre
06.09.	 Weingart, Charlotte	 91 Jahre
08.09.	 Küffner, Marie	 90 Jahre
14.09.	 Bierbrauer, Gebhard	 85 Jahre
18.09.	 Dürig, Ursula	 85 Jahre
23.09.	 Reuter, Christa	 70 Jahre
25.09.	 Fischbein, Eberhard	 80 Jahre
26.09.	 Lentschke, Siegfried	 70 Jahre
29.09.	 Balatka, Erika	 70 Jahre
29.09.	 Baumbach, Waltraud	 70 Jahre
30.09.	 Michaelis, Annemarie	 92 Jahre

Goldene Hochzeit
22.09.	 Vollmer, Dieter und Hannelore

Vorträge im Museum im Bahnhof Zinnowitz

September

Mittwoch, 5.09.2012 
19:30 Uhr	 Mit den Seebäderdampfschiffen von Stettin nach 

Usedom - Dr. Matthias Gründling
Mittwoch, 12.09.2012 
19:30 Uhr	 Zeitreise durch Zinnowitz - Silvia Klöpfer
Mittwoch, 19.09.2012 
19:30 Uhr	 Bernstein als Heilstein - Bärbel Walter
Mittwoch, 26.09.2012
19:30 Uhr	 Zinnowitz in Bildern 1945-1989 - Ute Spohler

Oktober

Mittwoch, 10.10.2012 
19:30 Uhr	 Seebrücken-Promenaden ins Meer - Ute Spohler
Mittwoch, 17.10.2012 
19:30 Uhr	 Bernstein als Heilstein - Bärbel Walter
Mittwoch, 24.10.2012
16:00 Uhr	 Hedwig Courths-Mahler - Uta Hübner

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbe-

zügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
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„Deutschland im Spiegel Russlands“ -  
Das 19. Usedomer Musikfestival!
International renommierte Künstler entdecken die 
deutsche und russische Musikkultur auf der Insel Use-
dom vom 15.9. bis 7.10. 

Unter dem Motto »Deutschland in Russlands Spiegel« entdeckt 
das 19. Usedomer Musikfestival vom 15. September bis zum 
7. Oktober besondere Facetten der Musikkultur des Riesen-
reichs. Die Ostsee verbindet beide Länder geografisch, die Musik 
macht ihre gemeinsame Geschichte erfahrbar. Zum Russlandjahr 
in Deutschland und Deutschlandjahr in Russland bieten mehr als 
40 Veranstaltungen vielfältige Einblicke in die Musikkulturen 

beider Länder u. a. mit Dirigenten dreier Generationen Kurt Ma-
sur, Thomas Sanderling und Thomas Hengelbrock, dem 
Cellisten David Geringas, den Pianisten Lilya Zilberstein, 
Andrej Hoteev und Alexander Melnikov, den Sängern 
Anja Silja und Stephan Genz sowie der Akademie für Al-
te Musik und dem Akademischen Sinfonieorchester No-
wosibirsk.
Höhepunkte des 19. Usedomer Musikfestivals bilden die Sinfo-
niekonzerte. Am geschichtsträchtigen Ort im Museum Peene-
münde eröffnen Kurt Masur und das Festivalorchester Baltic 
Youth Philharmonic zusammen mit den Teilnehmern ihrer dies-
jährigen internationalen Dirigentenklasse das Programm (15.9.). Es 
erklingen »Bilder einer Ausstellung« von Modest Mussorgsky und 
Dmitrij Schostakowitschs Sinfonie Nr. 1. Zum Tag der deutschen 
Einheit (3.10.) stimmt das Orchestra in residence, das Aka-
demische Sinfonieorchester Nowosibirsk zusammen mit 
dem Rundfunkchor Berlin, dem NDR Chor unter der Leitung 
von Thomas Sanderling zwei Oden »An die Freude« an: Be-
ethovens Sinfonie Nr. 9 erstmals zusammen mit Peter Tschai-
kowskys Kantate »K Radosti«. 
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Das Abschlusskonzert (7.10.) steht u. a. mit dem Violoncellisten 
Alexander Buzlov und dem Dirigenten Thomas Sanderling 
ganz im Zeichen russischer Komponisten und ihrer Reflexion deut-
scher Musikgeschichte. Auch das NDR Sinfonieorchester unter 
seinem Chefdirigenten Thomas Hengelbrock setzt gemein-
sam mit dem Pianisten Lars Vogt die Reihe der Peenemün-
der Konzerte fort, die vor zehn Jahren vom Norddeutschen 
Rundfunk gemeinsam mit dem Usedomer Musikfestival 
und dem Museum Peenemünde ins Leben gerufen wurde. 
Die Saison 2012 verspricht ein vielfältiges Programm, das nicht nur 
Einblick in die große Musiktradition Russlands gewährt, sondern 
zugleich die deutsche Musikgeschichte im Spiegel von mehr als 
30 russischen Komponisten und Interpreten reflektiert. 
Von der Barockmusik der Zarenzeit erstreckt sich das Spektrum da-
bei bis zu russischen Tangos der Gegenwart. Für die jüngsten Festi-
valgäste gibt es die Kinderoper »Rettet Pluto!« von Katia Tchember-
dji. Die in Berlin lebende russische Komponistin und Pianistin bringt 
darüber hinaus in einem Konzert mit dem Artenius-Trio auch ihren 
neuen Klavierzyklus »Kamni« (Steine) zur Uraufführung.
Außerdem bieten wir dem musikalischen Nachwuchs auch dieses 
Jahr Möglichkeiten und Herausforderungen z. B. über den Meister-
kurs von David Geringas auf Schloß Stolpe oder durch die Kon-
zerte des Jungen Usedomer Musikfestivals u. a. mit Teil-
nehmern von »Jugend musiziert«. Preisträger des Usedomer 
Musikfestivals 2012, gefördert von der Oscar und Vera 
Ritter-Stiftung, wird der Pianist Alexej Gorlatch. Er konzertiert 
am 22.9. in Seebad Bansin mit seinen von Hörern und Kritik be-
geistert aufgenommenen Beethoven-Interpretationen. 
Neben der diesjährigen Ausstellung „Sommergäste - Rus-
sen auf Usedom“ können Besucher auch das volkstümliche 
Russland mit dem Ensemble Polynushka bestaunen, mit dem 
Kammerchor „Kant“ aus Gumbinnen (Gusjew) zur Inselrund-
fahrt antreten oder zusammen mit den Wolga-Virtuosen einen 
witzig-spritzigen Abend erleben. 

Außerdem wird auch dieses Jahr das Usedomer Musikfestival in 
Kooperation mit dem Schleswig-Holstein Musik Festi-
val bereits zum fünften Mal am 26.8. zur Sommerszeit mit einem 
Sonderkonzert im Kaiserbädersaal auftreten. Der Klarinet-
tist und Dirigent Paul Meyer leitet das Schleswig-Holstein 
Festival Orchester und tritt als Solist auf. 

Informationen und Kartenbuchungen unter 038378 34647 oder 
www.usedomer-musikfestival.de, www.usedom.de sowie bei zahl-
reichen Tixoo-Vorverkaufsstellen in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz.

Veranstaltungen im Jugend &  
Vereinshaus Karlshagen

Monat September 2012

01.09.12	10:30 Uhr	 Tag der Vereine auf dem Sportplatz
		  FSV Karlshagen
04.09.12	15:00 Uhr	 DVD-Nachmittag
05.09.12	15:00 Uhr	 AG - gesunde Ernährung
06.09.12	14.30 Uhr	 Probe Shantychor
	 17:00 Uhr	 Malen für jedermann „inselpinsel“
07.09.12	16:00 Uhr 	 AG - Ballsport in der Sporthalle
11.09.12	15:00 Uhr	 Kartenmachmittag
12.09.12	14:00 Uhr	 Darten der Rentner mit Kaffee und Kuchen
	 16:30 Uhr	 AG - gesunde Ernährung
13.09.12	14:30 Uhr	 Probe Shantychor
	 17:00 Uhr	 Malen für jedermann „inselpinsel“
14.09.12	16:00 Uhr 	 AG - Ballsport in der Sporthalle
	 19:00 Uhr	 Herbstmeisterschaften im Skat
		  2. Runde
18.09.12	16:00 Uhr	 Wir Grillen
19.09.12	15:00 Uhr	 AG - gesunde Ernährung
20.09.12	14:30 Uhr	 Probe Shantychor
	 17:00 Uhr	 Malen für jedermann „inselpinsel“
21.09.12	16:00 Uhr	 AG - Ballsport in der Sporthalle
22.09.12		 Wegen Vermietung geschlossen
24.09.12 -	 09:00 Uhr	 Holzprojekt (Regionalschule, 

Diakonie
28.09.12 		  Greifswald, Jugendhaus)
26.09.12	16:00 Uhr	 AG - gesunde Ernährung
27.09.12	14:30 Uhr	 Probe Shantychor
	 17:00 Uhr	 Malen für jedermann „inselpinsel“
28.09.12	16:00 Uhr	 AG - Ballsport in der Sporthalle
	 19:00 Uhr 	 Herbstmeisterschaften im Skat
		  3. Runde
29.09.12		 Wegen Vermietung geschlossen

Wir planen in nächster Zeit einen Stillvortrag für werdende Mütter 
durchzuführen. Wer Interesse hat, bitte im Jugendhaus melden, Tel. 
038371 28121.

Ausstellung unter dem  
Titel „Blühender Sommer“ noch bis  
Ende August im Haus des Gastes Karlshagen 

Die Natur zeigt sich im Sommer 
in bester Laune. Auf Feldern und 
in Gärten strahlen die Farben und 
so wirken auch die Malereien des 
Vereins inselpinsel Karlshagen e.V. 
in Aquarell, Acryl, Pastell und Öl. 
Mehr als 20 Bilder sind im August 
im Haus des Gastes Karlshagen 
ausgestellt. 

 vWeitere Malereien des Vereins zu 
anderen Themen sind in der „Klei-
nen Hafengalerie“ am Karlsha-
gener Yachthafen zu sehen.



Usedomer Norden	 – 8 –	 Nr. 08/2012

Öffnungszeiten der Ausstellung/des Haus des Gastes
Montag bis Freitag 	 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 10:00 - 15:00 Uhr
Der Eintritt ist frei. 

Veranstaltungen des Eigenbetriebes Tourismus 
und Wirtschaft im Ostseebad Karlshagen  
vom 23. August - Ende September

Do., 23.08.	19:30 	 „The Jaruselskiz“ live in concert - Das Reper-
toire ist groß: R‘n‘B, Pop, Soul, Singer-Songwri-
ting und Songs von Sting, Elton John, U96 …

		  - in der Konzertmuschel
Fr., 24.08. 	19:00 	 „Die Geschichte der Insel Usedom“ mit Joa-

chim Saathoff im „Haus des Gastes“, Ein-
tritt: 1 EUR, mit Kurkarte: frei

So., 26.08. 	17:00 	 Open Air Gottesdienst der Evangelischen 
Kirchengemeinde Krummin/Karlshagen & 
Zinnowitz in der Konzertmuschel

	 19:30 	 Eberhard Bieber interpretiert mit Gitarre 
und Stimme anspruchsvolle Meilensteine 
der Musikgeschichte auf seine Art: Oh-
ne Schnickschnack und mit viel Herzblut - 
Konzertmuschel

Mo., 27.08. 	 17:00  Tipp für Kids: Die Gebrüder Woll-
barth laden zum kleinen Musiktheater und 
zum Konzert des Orchesterleiter’s Diedeld-
um Schlendrian - Konzertmuschel

Do., 30.08. 	 19:30  Mit der Big Band der Musikschule 
Leipzig auf eine Reise durch die Musikge-
schichte des Jazz von Swing über die Funk-
Rhythmen der 70er bis zu Hits aus den 
80ern - Konzertmuschel

Fr., 31.08. 	10:00	 „Von Carlshagen nach Karlshagen - Histo-
rische Seebad-, Wald- u. Küstenwanderung“ 
mit Hilde Niemz, Teilnahme kostenfrei

	  	 Start + Anmeldung: „Haus des Gastes“
	 16:00 	 „Musikalische Grüße aus der Lüneburger 

Heide“ - Märsche, Polka´s, Walzer und 
Stimmungslieder von der Feuerwehrkapelle 
Oppershausen bei Celle - Konzertmuschel

Sa., 01.09.	09:00	 „Tag der Vereine“ beim Jugend- und Ver-
einshaus/Hafenstraße

So., 02.09.	19:00 	 Rock, Pop, Oldies und jede Menge Klassi-
ker - Coverband „S & M“ unzensiert in der 
Konzertmuschel

Mo., 03.09.	 17:00	 Maritimes Konzert des Karlshagener 
„Karlchenchores“ - singen und schunkeln 
Sie mit im „Haus des Gastes“

Di., 04.09.	 10:00	 Pilzwanderung: Gehen Sie mit dem Exper-
ten Winfried Dinse auf Entdeckungstour 
durch den heimischen Wald. Erfahren Sie bei 
der Suche Wissenswertes über die heilende 
Wirkung von Pilzen und Heilkräutern. 

		  Treffpunkt: Naturschutzzentrum
	 10:00	 TIPP FÜR KIDS: Karlchens kunterbunte Lesestunde 

- Geschichten für kleine Leute mit Elisabeth Strauss 
in der Bibliothek im „Haus des Gastes“

	 15:00	 Historische Führung von „Carlshagen nach 
Karlshagen“ durch die Heimatstube - Hei-
matstube im „Haus des Gastes“

. 	 19:30	 „Der CaraWahn kommt selten allein“: Das 
Debutwerk von Michael. H. Hecht ist eine 
wunderbar erfrischende, nicht ganz ernst 
zu nehmende Geschichte über die große 
Schar der Campingfreunde. Überzeugen 
Sie sich selbst vom Carawahn bei der Le-
sung des Autors.

		  Eintritt mit Kurkarte: 3 EUR, ohne Kurkarte: 
4 EUR, im „Haus des Gastes“

Do., 06.09.	17:00	 Malen für jedermann mit dem Verein insel-
pinsel Karlshagen, Tel. 	 038371 55901 
- Jugend und Vereinshaus/Hafenstraße

Fr., 07.09.	 10:00	 „Von Carlshagen nach Karlshagen - Histo-
rische Seebad-, Wald- und Küstenwande-
rung“ mit Hilde Niemz, Start und Anmel-
dung: „Haus des Gastes“

Sa., 08.09.	15:00	 Das Bundespolizeiorchester Berlin mit Ori-
ginalkompositionen für symphonische Blas-
orchester, Spezialarrangements der Unter-
haltungsmusik aus Film und Musical sowie 
traditionellen Märsche im Konzert in der 
Konzertmuschel

Di., 11.09.	 10:00	 Pilzwanderung: Gehen Sie mit dem Ex-
perten Winfried Dinse auf Entdeckungstour 
durch den heimischen Wald. Erfahren Sie bei 
der Suche Wissenswertes über die heilende 
Wirkung von Pilzen und Heilkräutern.

		  Treffpunkt: Naturschutzzentrum
Di., 11.09.	 10:00	 TIPP FÜR KIDS: Karlchens kunterbunte Le-

sestunde Geschichten für kleine Leute mit 
Elisabeth Strauss in der Bibliothek im „Haus 
des Gastes“

Mi., 12.09.	15:00	 Historische Führung von „Carlshagen nach 
Karlshagen“ durch die Heimatstube im 
„Haus des Gastes“

	 19:30	 DDR-Filmreihe: „Die Legende von Paul und 
Paula“ war einer der erfolgreichsten in der 
DDR gedrehten Spielfilme und verhalf den 
PUHDYS zum Durchbruch. Nachdem die 
Hauptdarsteller 1980 in den Westen gingen, 
wurde der Film bis 1993 nicht mehr gezeigt.

		  Eintritt: 1 EUR, mit Kurkarte: frei, im „Haus 
des Gastes“

Sa., 15.09.	10:00 -	 „Inselkönigschießen“ des Karlshagener 
	 12.00	 Schützenvereins Blau-Weiß 	 beim 

Schützenverein/Schützenstraße
	 16:00	 Konzert eines Deutsch-Polnischen Ju-

gend-Akkordeonorchesters im „Haus des 
Gastes“, Eintritt frei

So., 16.09.	10:00	 Pilzwanderung: Gehen Sie mit dem Exper-
ten Winfried Dinse auf Entdeckungstour 
durch den heimischen Wald. Erfahren Sie 
bei der Suche Wissenswertes über die hei-
lende Wirkung von Pilzen und Heilkräutern. 

		  Treffpunkt: Naturschutzzentrum, Eintritt frei.
	 19:30	 „Erich Kästner für Erwachsene“ - Ein 

Abend, der mit dem Humor und den Texten 
von Erich Kästner zu einer Entdeckungsrei-
se des Künstlers einlädt. Erleben Sie eine 
heitere Plauderei mit Lothar Wolf. 	 Im „Haus 
des Gastes“, Eintritt: 5 EUR, mit Kurkarte: 4 EUR

Di., 18.09.	 10:00	 TIPP FÜR KIDS: Karlchens kunterbunte Lese-
stunde Geschichten für kleine Leute mit Eli-
sabeth Strauss in der Bibliothek 	 im „Haus 
des Gastes“

Mi., 19.09.	15:00	 Historische Führung von „Carlshagen nach 
Karlshagen“ durch die Heimatstube im 
„Haus des Gastes“, Eintritt frei.

	 19:30	 DDR-Filmreihe: „Die Glatzkopfbande“ ist 
der mit 2,2 Millionen Zuschauern erfolg-
reichste DEFA Film, der 1963 in die Kinos 
der DDR kam. Der nach authentischen Er-
eignissen in schwarz-weiß gedrehte Krimi-
nalfilm wurde zum Teil auch auf der Insel 
Usedom produziert.

		  Im „Haus des Gastes“, Eintritt: 1 EUR, mit 
Kurkarte: frei Eintritt
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Do., 20.09.	19:30	 „Peenemünde und die Geheimwaffen des 
3. Reiches“ - Historischer Vortrag von 
Manfred Kanetzki (HTM Peenemünde) im 
„Haus des Gastes“, Eintritt: 2 EUR, mit Kur-
karte: 1 EUR

Fr., 21.09.	 19:30	 Die Oldies Blues Brothers interpretieren be-
kannte Hits ab 1950 bis in die Neuzeit und 
glänzen mit eigenen komponierten Songs 
in der Konzertmuschel

Sa., 22.09. 	15:00	 „De Mönchguter Fischkopp“ im Konzert: In 
original Mönchguter Trachten mit Schüttel-
büx, Halstuch und typischer Weste kommen 
die drei Rüganer mit Maritimer und Nord-
deutscher Folklore, aber auch mit moder-
nen Rhythmen daher. Konzertmuschel

Di., 22.09.	 19:30	 DDR-Filmreihe: „Der geteilte Himmel“ ist 
eine Literaturverfilmung nach der 1963 
erschienenen Erzählung von Christa Wolf. 
Der Film erntete auch in der Bundesrepu-
blik viel Lob. In der DDR wurde er je nach 
politischer Lage mehrfach verboten.

		  „Haus des Gastes“, Eintritt: 1 EUR, mit Kur-
karte: frei

Mi, 23.09.	 15:00	 Historische Führung von „Carlshagen nach 
Karlshagen“ durch die Heimatstube im 
„Haus des Gastes“

Sa., 29.09.	11:00	 Maritimes Konzert des einzigen Shanty-
chores der Insel Usedom aus Karlshagen in 
der Konzertmuschel

Angebote für den Jugendclub Zinnowitz  
vom 29.08. - 29.09.2012

29.08.2012	 14:00 Uhr	 Wir backen Muffins mit 
		  verschiedenen Füllungen
31.08.2012	 16:00 Uhr	 Fußballkickerturnier
01.09.2012	 16:00 Uhr	 Ideenumsetzung zum Thema „Lampi-

ons“ für den 03. Oktober 2012
07.09.2012	 17:00 Uhr	 DVD- Abend im Club
08.09.2012	 17:00 Uhr	 Gesprächsrunde zu aktuellen Themen 

- Auswertung der Ideen und Möglich-
keiten der Umsetzung

14.09.2012	 16:00 Uhr	 fortlaufende Pflegearbeiten an unserer 
Sitzecke

15.09.2012	 16:00 Uhr	 Billardturnier im Club
21.09.2012	 17:00 Uhr	 Abgrillen auf unserer Terrasse
24.09. und 25.09.2012 	 wegen Weiterbildung ist der 

Club geschlossen
27.09.2012	 16:00 Uhr	 gesunde Ernährung - Zubereitung eines 

bunten Salates mit Feta und Nüssen
29.09.2012	 16:00 Uhr	 Vorbereitungen für unseren Stand am 

Tag der Vereine (03. Oktober)

Unsere Gewinner beim Playstation-Turnier:
1. Platz - 	 Leo Landfadt
2. Platz - 	 Daniel Bilardi
3. Platz - 	 Alan Göttlich

1. Usedomer Drachenfestival am  
6. und 7. Oktober im Ostseebad Karlshagen
Premiere in Karlshagen und auf der Insel: Beim 1. Usedomer Dra-
chenfestival wird nicht nur der Himmel bunt über Karlshagen: 
Kuriose, kleine, riesige, selbstgebastelte und professionelle Groß-
drachen bilden eine farbenfrohe Strandlandschaft im Inselnorden. 
Für Augen und Ohren an beiden Tagen mit dabei: Impressionen 
aus Peter Maffays Musical „Tabaluga“, mit dem Original Drachen-
darsteller aus dem Rockmärchen und dem von Peter Maffay aner-
kannten Starimitator Nr. 1. Gehen Sie mit dem kleinen neugierigen 
Drachen Tabaluga auf Entdeckungstour. 

Zudem warten viele Überraschungen am Karlshagener Strand und 
in der Konzertmuschel auf die kleinen und großen Gäste.
Bringen Sie unbedingt Ihre eigenen Himmelsgleiter mit oder basteln 
Sie vor Ort mit Ihren Kindern. 
Jetzt muss Rasmus der Windgott uns nur noch mit ein paar kräfti-
gen Winden unterstützen und das Schauspiel der Lüfte kann begin-
nen.

Das vollständige Programm gibt es in Kürze online 
auf www.karlshagen.de
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Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen 
langjährigen Gemeindevertreter
Herrn

Siegfried Petzel
Durch seine unermüdliche Mitarbeit in der Gemeindevertretung 
trug er maßgeblich zur Entwicklung unserer Gemeinde bei.
Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

R. Meyer/Bürgermeister 	 E. Kunde/Wehrführer
	 FFW Bannemin

Polizei besucht die Löschzwerge von Zinnowitz

Am Samstag den 11.08.2012 war es wieder soweit, der er-
ste Dienst nach der Sommerpause stand auf dem Dienstplan der 
Löschzwerge der Feuerwehr Zinnowitz.
Um 10.00 Uhr trafen sich alle 9 Mitglieder mit dem Lauf- bzw. 
Fahrrad und Auto am Gerätehaus, wo bereits ein kleiner Parcour 
aufgebaut war. 
Nach der Begrüßung durch die Jugendwartin Peggy Wirsing stand 
erst mal ein kleiner Wettlauf auf dem Plan. Hier mussten die Klei-
nen gegeneinander antreten und verschiedene Feuerwehrgeräte 
von einem Ende zum anderen Ende transportieren. Als dies ge-
schafft war, bekamen die Löschzwerge Besuch, und zwar von der 
Polizei. Sie reisten mit dem Auto und dem Motorrad an. Die Klei-
nen waren voll begeistert.
Bevor sie jedoch die Technik der Polizei anschauen durften, wur-
den die Lauf- und Fahrräder vom Polizisten Herrn Degering kon-
trolliert. Manch einer bekam sogar eine TÜV Plakette. 
Nachdem alle Lauf- und Fahrräder überprüft waren, mussten alle 
Löschzwerge noch einen Parcour fahren.
Im Anschluss konnten die Kids das Motorrad und Auto ansehen 
und die Technik anfassen. Alles wurde ausführlich erklärt. Zum 
Abschluss gab es noch eine kleine Runde mit dem Polizeiauto. Die 
Löschzwerge, Eltern und Betreuer sagen den beiden Kollegen der 
Polizei recht herzlichen Dank!

Peggy Wirsing
Jugendwartin

Nachrichten aus der Grundschule Karlshagen
Unsere Schüler genießen ihre wohlverdienten Ferien und wir wün-
schen allen, auch Ihnen, liebe Leser, schöne Sommertage und gute 
Erholung.
Mit der heutigen Information möchten wir Ihnen einen besonderen 
Höhepunkt im neuen Schuljahr, unser Zirkusprojekt vom 16. bis 
zum 21. August 2012, vorstellen.
An diesem Projekt nehmen alle Schüler unserer Schule sowie die 
Vorschulgruppen der Kindertagesstätte Karlshagen teil.
Unser Partner ist der 1. Ostdeutsche Projektcirkus Andre Sperlich.
In dem genannten Zeitraum werden Mitarbeiter des Zirkus sowie 
Lehrkräfte und Erzieher mit allen Kindern ein Programm einüben 
und zur Aufführung bringen.
Das Projekt wird auf dem Gelände des Jugend- und Vereinshauses 
Karlshagen durchgeführt.
Sie, liebe Eltern, Großeltern und Gäste, sind herzlich zu den Auf-
führungen eingeladen.
Diese finden zu folgenden Zeiten statt:

Montag, den 20. August 	um 17:00 Uhr
Dienstag, den 21. August 	um 10:00 Uhr und 17:00 Uhr

Die Eltern unserer Schüler sind bereits über die Ein-
trittspreise informiert.
Sie, liebe Leser, können Karten am Veranstaltungsort 
zu folgenden Preisen erwerben: 
Erwachsene: 	 9 EUR 
Kinder: 	 3 EUR
oder auch unter der Telefonnummer 038371 29633 
in der Grundschule vorbestellen.
Wir, die Kinder der Vorschulgruppen und ihre Erzieherinnen, die Schüler 
der Grundschule sowie alle Lehrkräfte freuen sich auf Ihren Besuch.

R. Mantzke

Schulanfänger der „Kleinen Weltentdecker“  
nahmen Abschied
Am 26. Juli 2012 war es so weit: Wir Schulanfänger, der „Klei-
nen Weltentdecker“ Trassenheide feierten den Abschluss unserer 
Kindergartenzeit. Dieser besondere Tag begann mit einem Aus-
flug nach Peenemünde. Dort genossen wir an der frischen Luft un-
ser gesundes Picknick, bevor wir voller Neugier die Phänomenta 
stürmten. Dort gab es wahnsinnig viel zu entdecken und auszupro-
bieren … und am Ende noch ein Eis für alle! Anschließend waren 
wir im Pavillon des Segelvereins Peenemünde, um Nele`s Geburts-
tag zu feiern. Dann ging es mit dem Zug zurück nach Trassenhei-
de, wo wir in der „Pommernstube“ ein leckeres Mittagessen serviert 
bekamen. 
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Zurück im Kindergarten mussten wir uns alle - auch unsere Erzieher 
- erstmal ein wenig ausruhen, denn die Mittagsruhe hatten wir heu-
te ausgelassen. Voller neuer Energie ging es dann auf die Hüpf-
burg, die wir von unserer Gemeinde Trassenheide geliehen und 
aufgebaut bekommen hatten. Lange konnten wir dort aber nicht 
hopsen, da es das Wetter mit strahlendem Sonnenschein und 30°C 
an diesem Tag glücklicherweise ganz besonders gut mit uns mein-
te!
Am Nachmittag wurde es noch mal spannend: wir hatten Post von 
der „Peenemünder Piratenbande“, die extra für uns einen ihrer 
Schätze versteckt hatte. Und so ging es gemeinsam mit unseren El-
tern auf Schatzsuche. Viele Hinweise und kleine Knobeleien war-
teten in ganz Trassenheide auf uns: vor den Praxen von Frau Dr. 
Klare und Herrn Dr. Hartmann, im Netto, in der Kurverwaltung, bei 
der UPEG und in der „Bunten Stube“. Unser Abenteuer führte uns 
letztlich auf den Fußballplatz unserer Kita zurück. Da fanden wir 
unseren Schatz mit vielen tollen Geschenken zu unserer Einschu-
lung. Nach dieser anstrengenden Suche konnten wir uns an einem 
leckeren Buffet mit Bratwurstbrezeln, selbstgemachter Kräuter-und 
Tomatenbutter und frischem Brot stärken.
Und dann gab es noch eine Überraschung für unsere Erzieher: 
viele tolle Spielsachen und Naschereien für alle Kinder und Erzie-
her, dazu ein Puzzle mit dem Bild unserer Kita und ein Memory-
Spiel mit den Bildern von uns Schulanfängern und der Erzieher. 
Na, die haben sich vielleicht gefreut!!! Und so ging dieser aufre-
gende Tag langsam und voller Freude zu Ende.
Wir sagen DANKE! - Allen, die mit dafür gesorgt haben, dass wir 
so eine schöne Abschlussfeier hatten!

Die Schulanfänger der „Kleinen Weltentdecker“

Auf zu einer wundersamen Reise  
in die Vergangenheit….
hieß es in der Woche vom 16. Juli bis 20. Juli 2012 in der CJD 
KiTa „Kleine Weltentdecker“ in Trassenheide.
Schon Tage zuvor, in unseren täglichen Morgenkreisen, besuchte 
uns jeweils ein interessanter Gast aus vergangener Zeit. Ob He-
xe Hinkebein, Indianer Stinkende Socke, Pirat Hasenfuß, Cowboy 
Kuno oder Königin Rosarot, immer hatten sie spannende Mitmach-
geschichten, Lieder und allerlei Wissenswertes für uns im Gepäck. 
Am 24. Juli startete dann die Party in unserer KiTa.
Cowboy Kuno begrüßte im Morgenkreis alle „angereisten“ Party-
gäste und dann ging`s los. Aus Helena`s Garten holten wir mit un-
serem Bollerwagen Bambusstangen und Nico`s Oma versorgte uns 
mit weißen Betttüchern. Vielen lieben Dank noch einmal dafür!!! 
Und 1,2 fix entstanden ein paar coole Indianertipis in unserem 
Garten. Mit Fingerfarben bemalt wurden sie zu einem echten Hin-
gucker. Im Sandkasten entdeckten wir dann eine wertvolle Golda-
der. Mit „Geduld und Spucke“ kamen da auch jede Menge kleiner 
und größerer Goldnuggets zum Vorschein. Am Ende waren wir 
alle „steinreich“. Auch unsere mutigen Ritter bauten sich eine rich-
tige Festung und luden zu einem zünftigen Ritterkampf ein. Danach 
stillten wir unseren ersten Hunger mit einem leckeren Stockbrot vom 
Lagerfeuer. In der Küche bereitete währenddessen unsere „Küchen-
magd“ Hanne eine wohlschmeckende Suppe zu, die wir dann auch 
genüsslich zum Mittagsmahl verputzten. Dazu einen Becher Gold-
wasser und wir waren so richtig gestärkt. 

Das Erzieher-Team, der KiTa „Kleine Weltentdecker“
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Nachrichten aus der Grundschule Karlshagen

Ich freue mich sehr, mich Ihnen als neue Schulleiterin der Grund-
schule Karlshagen vorstellen zu können.

Als ehemalige Karlshagenerin - hier aufgewachsen, zur Schule 
gegangen und wichtige Praktika für meine Lehrerausbildung ab-
solviert - kehre ich nun zurück. Da meine Eltern noch immer hier 
leben, habe ich nie ganz den Kontakt zum Ort verloren. Ein Ort, 
der ein großes Herz für seine Kinder hat und in dem die Kinderta-
gesstätten und Schulen einen wichtigen Stellenwert haben.
Nun möchte ich mich kurz vorstellen: Ich heiße Susann Völz, bin 
39 Jahre alt und wohne in Wolgast/Mahlzow. 

Ich habe seit 20 Jahren meinen Mann an meiner Seite, der eben-
falls Lehrer ist und mit dem ich seit 7 Jahren verheiratet bin. Zu uns 
gehören unsere beiden Töchter Isabelle (11) und Julia (8).
Seit 1999 bin ich im Schuldienst tätig, arbeitete in Stralsund, Las-
san und die letzten 6 Jahre in der Grundschule Wolgast. Dort war 
ich Stellvertreterin, bevor ich nach dem Ausscheiden von Frau W. 
Feike diese Schule als Schulleiterin übernahm.
Gern nehme ich diese neue Herausforderung an, da Frau Mantzke 
immer schon ein großes Vorbild für mich war und ich ihre Arbeit in 
Zusammenarbeit mit den Eltern unserer Schüler, meinen Kolleginnen, 
dem technischen Personal und dem Schulträger fortsetzen möchte.

S. Völz
Schulleiterin

Kleine „Kartoffelbauern“ mit reichhaltiger Ernte
Unser Kartoffelbeet mit unserer selbst kreierten Kartoffelsorte „Wel-
tentdecker deluxe“ wurde am 02. August 2012 geplündert.
Ihr könnt Euch gar nicht vorstellen, wie spannend die Ernte war. 
Und schon gar nicht vermuteten wir so viele Kartoffeln und Kartöf-
felchen unter der Erde. Eine ganze Schubkarre voll war die reich-
haltige Ausbeute. Da staunten wir alle nicht schlecht.
Am nächsten Tag gab es die leckere Knolle dann als Pellkartoffeln zum 
Kosten in unserer KiTa. Mmh waren die lecker! Und das Beste, wir ha-
ben sie ganz alleine angebaut, gepflegt und im nächsten Jahr gibt’s noch 
mehr davon. Dann versuchen wir es mal mit einer roten Kartoffelsorte.

Die „Kartoffelbauern“ 
der CJD KiTa „Kleine Weltentdecker“
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Zur Einschulung 2012

Endlich Schulkind!

Am 4.8.2012 war es soweit. 13 
Mädchen und 13 Jungen wurden 
bei herrlichstem Sonnenschein im 
Hotel Baltic von der Grundschule 
Zinnowitz begrüßt. Nachdem die 
Schulleiterin Frau Goetz ihnen alle 
guten Wünsche mit auf den Weg 
gegeben hatte, spielten, tanzten 
und sangen ihnen die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Klasse unter 
der Leitung von Frau Lucht Szenen 
aus dem Traumzauberbaum vor. 
Alle waren begeistert von Moos-
mutzel und Waldwuffel, Frosch-
band, Mondscheinfee und Co. 
Dann kam die langersehnte Über-
gabe der Zuckertüten. Und was für 
Zuckertüten! Lauter kleine Kunst-
werke! Klein?! Beim Fototermin stellte 
sich dann heraus, dass manche Zu-
ckertüten größer als die Schüler wa-
ren. Die Schüler trugen es mit Fas-
sung und um für den ersten Schultag 
richtig gut vorbereitet zu sein, gingen 
sie dann mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Große und Frau Dietrich in die 
Schule. Toi, toi, toi. 

Schuljahreseröffnungsfeier in der  
Freien Schule Zinnowitz am 4. August 2012
Ganz der Tradition folgend wurden auch in diesem Jahr zu Schul-
jahresbeginn die Fünftklässler feierlich an unserer Schule aufge-
nommen. Trotz der umfänglichen Baumaßnahmen hatten es die 
großen Schüler und ihre Lehrer geschafft, den Platz vor der Schu-
le für die Feststunde herauszuputzen. Die neuen Schülerinnen und 
Schüler wurden durch die Schulleiterin Frau Färber und die Vor-
standsvorsitzende Frau Bussäus begrüßt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte Frau Kruse mit einigen Mitgliedern des Chors. 
Anschließend bekamen die „Fünfties“ kleine Schultüten von den 
Sechstklässlern überreicht. Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden 
ebenfalls vier neue Kolleg/Innen in das nunmehr 27-köpfige Lehr-
erteam aufgenommen. 
 

Frau Färber konnte abschließend noch den fleißigen Helfern und 
großzügigen Sponsoren danken, bevor sich das Wetter plötzlich 
von seiner schlechten Seite zeigte. Die anwesenden Gäste ließen 
sich aber von dem Regen nicht abschrecken, sondern nutzten die 
Gelegenheit für ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen. Die Fünftklässler konnten Zinnowitz während einer kleinen 
Ortsrundfahrt mit der Vinetabahn erkunden, während ihre Eltern 
in der Elternversammlung über Stundenplan und Schulbuchvergabe 
schwitzten. Wir möchten allen, die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön aussprechen.

S. Gutzmann
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Katholische Pfarrgemeinde „Stella Maris“  
auf der Insel Usedom
Regelmäßige Gottesdienste in den beiden Kirchen der Pfarrei wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Sonntags:	 09:00 Uhr
Dienstags:	 09:30 Uhr
Donnerstags:	 19:00 Uhr
Samstags:	 18:00 Uhr
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntags:	 11:00 Uhr und 18:00 Uhr (August)
Montags:	 07:30 Uhr
Mittwochs:	 19:00 Uhr (ab 18:30 Uhr Beichtgelegenheit)
Freitags:	 07:30 Uhr

Weitere Gottesdienste:

Vesper mit eucharistischem Segen
Freitags 19:00 Uhr „St. Otto“ - Zinnowitz
Weiteres:
Meditativer Tanz, „St. Otto“ - Zinnowitz
23.08.2012, 20:00 Uhr und 13.09.2012, 19:00 Uhr
Weitere Tanztermine in den Sommermonaten jeweils montags 
18:30 Uhr
Die Ministrantengruppe nimmt am Messdienertag des Erzbistums Ber-
lin am 01.09.2012 in Alt-Buchhorst teil (Näheres bitte erfragen).
Di., den 04.09.2012 gemeinsames Seniorenfrühstück nach dem Got-
tesdienst um 9:30 Uhr in Stella Maris Heringsdorf. Mitfahrgelegenheit 
ab Zinnowitz, Treffpunkt St. Otto 8:30 Uhr bzw. nach Vereinbarung
Religiöse Kinderwoche für die Schüler des Dekanates Vorpommern 
vom 30.09. - 05.10.2012 in Bergen auf Rügen
Religionsunterricht 1x im Monat Samstag von 10:30 Uhr - 16:00 
Uhr, das nächste Treffen ist am 22.09.2012 in St. Otto, Zinnowitz, 
die Schüler ab der 10. Klasse treffen sich an einem Abend unter 
der Woche (bitte in St. Otto nachfragen)
Wenn unter unseren Gästen Organisten sind, die bereit sind in un-
seren Gottesdiensten zu spielen, würden wir uns freuen, wenn sie 
sich in der Sakristei oder bei Pfr. Polossek melden. Auch für das 
Angebot zur Übernahme anderer Dienste sind wir dankbar.

Vorankündigung

Meditativer Tanz
27.09.2012, 19:00 Uhr „St. Otto“ - Zinnowitz, sowie montags s. o.
20.09.2012, 19:30 Uhr Glaubengesprächskreis in Stella Maris, 
Heringsdorf
Weitere Informationen und Einzelheiten und aktuelle Vermel-
dungen sowie Terminänderungen/-ergänzungen s. a. www.stella-
maris-usedom.de
Kontakt:
Pfarrer Olaf Polossek
Dr.-Wachsmann-Straße 29
17454 Zinnowitz
Telefon Pfr. Polossek 	 038377 74112
Telefon St. Otto:	 038377 740

Termine Evangelische Kirche

Liebe Bürgerinnen und Bürger im Inselnorden!
Nun sind die Sommerferien vorbei und die Schule hat begonnen. 
Die Gottesdienste zum Schulanfang haben stattgefunden. Das Thema 
war: Gott geht mit! Alle Gottesdienstbesucher haben eine Spur in den 
Kirchen in Zinnowitz und Karlshagen hinterlassen, als Zeichen, dass 
sie dabei waren und zur Gemeinschaft Jesu Christi gehören. Wir wis-
sen, wir sind nicht alleine Gott geht mit. Auch in der Schule, aber auch 
in unser aller Leben sind wir nicht alleine. Gott ist dabei, in dem er uns 
Begleiter sendet oder als Ansprechpartner für uns da ist. Ich wünsche 
Ihnen, dass sie die Nähe Gottes immer wieder neu entdecken.

Es grüßt Cord Bollenbach.

Farben sind das Kleid Gottes - Kinderfreizeit in Sassen?
„Welche Farbe hat eigentlich Gottes Kleid?“ dieser Frage gingen 
die Kinder, aus den Gemeinden Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz und Wolgast vom 23. bis 26. Juli in Schullandheim in Sas-
sen nach. Jeden Tag wurde eine Farbe vorgestellt, und mit Ihr ei-
ne Person aus der Bibel. Gemeinsam wurde über die Bedeutung 
von Grün, Geld, Rot und Blau nachgedacht. Tag für Tag konnten 
sich die Kinder Gottes Eigenschaften nähern. Jede Farbe betonte 
Aspekte für das Leben. So konnte „Grün“ als Farbe der Lebens-
kraft am Beispiel des Propheten Elia entdeckt werden, oder „Rot“ 
als Farbe der Liebe an der Geschichte von der Frau die Jesus in 
Betanien gesalbt hat. Neben der Beschäftigung mit den unter-
schiedlichen Farben hatten die Kinder viel Zeit zum Spielen und 
Entdecken auf dem Gelände des evangelischen Schullandheims in 
Sassen. Die Meerschweinchen wurden intensiv gestreichelt und es 
wurde viel gekickert und Billard gespielt. Zu den Höhenpunkten des 
Programmes zählten sicherlich die Schnitzeljagt, bei der viele Auf-
gaben erledigt werden mussten und der Lagerfeuerabend bei dem 
Stockbrot gebacken wurde. Am Donnerstag im Abschlussgottes-
dienst, den Anna Luise Schneider und Cord Bollenbach vorbereitet 
hatten machte Soeren (12 Jahre) dann eine Entdeckung: „Gott ist 
doch bunt! - Bunt wie der Regenbogen!“ An der Geschichte von 
Noah wurde dann deutlich, dass Gottes Kleid nicht nur eine Farbe 
hat, sondern genauso bunt ist wie wir alle. So konnten dann die 
einfarbigen Buchstaben, die jeden Tag gestaltet wurden zum bun-
ten Wort „GOTT“ zusammengestellt werden. So ging die Woche 
mit einem buntem treiben schnell zu Ende. Und im nächsten Jahr ist 
wieder Kinderfreizeit in Sassen!

Cord Bollenbach

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unseren nächsten Gottesdiensten 
einladen:

Sommerangebote:
Ruhepunkt
Einfach mal für eine halbe Stunde zur Ruhe kommen, bei medita-
tiven Texten und Musik. Im Rahmen der Sommerkirche laden wir 
herzlich zum Ruhepunkt in die Zinnowitzer Kirche ein, jeweils 
samstags um 18 Uhr am: 01.09.; 15.09.

Der Frauenaltar von Sieger Koeder
Im Juli und im August stehen an den Montagabenden die Frauen 
auf dem Altar von Sieger Koeder im Mittelpunkt. Jeweils von 19:30 
bis 21 Uhr soll immer eine Frau des Altars kennengelernt und be-
trachtet werden. Es besteht auch die Möglichkeit zum Gespräch 
und zum Austausch, was uns diese Frauen um Maria von Eva bis 
Mutter Theresa zusagen haben. Diese Abende für Interesse Frauen 
und Männer (es können auch einzelne Abende besucht werden) 
finden im Wechsel in Karlshagen (27.08.) und Zinnowitz ( 20.08.; 
03.09.) statt.
Bei Rückfragen: Cord Bollenbach 038377 42045

Konzertangebote:
Dienstag, 21. August 20 Uhr Zinnowitz Gruppe Aufwind 
(Klezmer)
Mittwoch, 22. August 20 Uhr Krummin Gambenkonzert 
mit Familie Linde
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Donnerstag, 23. August 20 Uhr Zinnowitz Orgel und 
Geige Gerhild Heller & Eberhard Buck
Freitag, 24. August 20 Uhr Netzelkow Orgel und Trom-
pete - Pfeifer & Zimbel „Abend der Begegnung“ Beginn: 19 Uhr
Dienstag, 28. August 20 Uhr Zinnowitz Orgelkonzert mit 
Franns-W. Promnitz  von Promnitzau
Mittwoch, 29. August 20 Uhr Krummin Pianokonzert mit 
Holger Mantey
Donnerstag, 30. August 20 Uhr Zinnowitz Orlando Trio 
(Barock - Musik)
Freitag, 31. August 20 Uhr Zinnowitz Jugendchor Anhalt
Dienstag, 4. September 20 Uhr Zinnowitz Meistersolisten 
(Verkaufskonzert)
Mittwoch, 5. September 20 Uhr Krummin „Lebedig un 
Freilach“ - De Klesmorims
Donnerstag, 6. Sept. 20 Uhr Zinnowitz Orgel und Saxo-
phon Ralf Bendschuh & Jens Goldhardt
Freitag, 14. September 20 Uhr Zinnowitz Gospelkombi-
nat Nord-Ost
Sonntag, 16. Sept. 19:30 Uhr Krummin Usedomer Musik-
festival: Philharmonischen Bläserquintett Berlin und Lilya Zilberstein
Mittwoch, 19. Sept. 19:30 Uhr Zinnowitz Usedomer Mu-
sikfestival: Kibardin-Quartett
Der Eintritt zu den Konzerten ist kostenlos (wenn nicht anders an-
gegeben).
Es wird nach den Konzerten um eine angemessene Spende zur 
Finanzierung der Konzerte gebeten. Programmänderungen sind 
möglich.

Unsere Angebote für Jung und Alt:
Spielgruppe für Kinder ab 3 Jahren
Freitags 14 tägig ab 15:30 in der Kirche Karlshagen: erster Termin 
nach den Ferien ist der 10.08
Kontakt: Nicole Pazer, Tel.: 038371 21794; Gerlind Venz,  
Tel.: 038371 25498
Kinderchor für Kinder ab 4 Jahren (nicht in den Ferien)
Sommerpause! Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045
Christenlehre
Karlshagen: montags 15 - 16 Uhr (1. Treffen nach den Ferien  
20. August)
Zinnowitz: dienstags 16:30 - 17:30 Uhr (1. Treffen nach den Feri-
en 21. August)
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Konfirmandenunterricht
25. August: 9:30 bis 12:30 in Pfarrhaus Zinnowitz; Thema: „Unse-
re Gruppe - unsere Kirche“
15. September: 9:30 bis 12:30 in der Kirche Karlshagen; Thema: 
„Bündnisse für das Leben“
 Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Gesellschafts - Spiele - Kreis
Wer auch Freude hat am Spielen, ist herzlich eingeladen, einmal 
im Monat freitags in den Gemeinderaum im Pfarrhaus Zinnowitz 
zu kommen. Wir beginnen um 19 Uhr mit einer Andacht und dann 
kommen die Spiele auf den Tisch, altbekannte und neuerschienene, 
einfach mal dabei sein. Die nächsten Termin ist: im September kei-
ne Spieleabend; dann wieder 19.10.
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Gymnastikgruppe
montags: 19:45 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt: Eveline Reuschel, Tel. 038377 42421

Frauengesprächskreis:
8. September Ausflug nach Stralsund; Kontakt: Ilse Herbst Tel.: 
038377/41331

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
Leitung: Gerhild Heller
mittwochs 19:15 - 20:45 im Wechsel in Karlshagen und Zinnowitz

Frauenhilfe
donnerstags: 14 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz, das nächste Treffen 
ist am 20.09..
Kontakt: Marianne Wiese, Tel. 038377 41928
Lassen Sie sich einladen und gestalten Sie das Leben 
in unserer Kirchengemeinde mit Christa Heinke (Pfar-
rerin) & Cord Bollenbach (gem. päd. Mitarbeiter)
Kontakt: Bergstr. 12 17454 Zinnowitz 038377 42045 NEUE MAIL 
ADRESSE: zinnowitz@pek.de

USEDOM-BEACHCUP: In Karlshagen 

flogen vom 27. bis 29.07. 
beim weltgrößten Beachvolleyballturnier die Bälle
Bereits zum 13. Mal fand der USEDOM-BEACHCUP 2012 im 
Ostseebad Karlshagen statt - erneut mit vollem Erfolg: 6 offiziell 
ausgetragene Turniere, über 1.800 Spiele auf 86 Beachvolleyball-
Feldern an zwei sportlich randvollen Eventtagen. 
Noch nie waren die Turniere so schnell ausgebucht: Binnen weni-
ger Stunden waren über 1.200 offiziell gemeldete aktive Beach-
volleyballer für die 86 Courts am Strand von Karlshagen angemel-
det. Beste Voraussetzungen für eine erfolgreiche und hochkarätige 
Sportveranstaltung die gerade im Olympia-Jahr die Attraktivität 
dieses Sports nachweist. Das Herren und Frauenfeld des Turnier- 
Events war selten leistungsstärker besetzt als in diesem Jahr. 
Neben deutschen Spielern aus den Volleyball-Bundesligen und 
mehreren deutschen
Nationalspielerinnen mischten auch Profis aus Italien und Spieler 
der amerikanischen AVP-Profitour ordentlich das Feld, bis in die Fi-
nalspiele, auf.

In Zahlen ausgedrückt bedeutet dies in den einzelnen Turnieren:
•	 120 Herren-Teams im USEDOM-BEACHCUP sponsored by 

Danpower-Gruppe,
• 	 96 Damen-Teams im USEDOM-BEACHCUP sponsored by Dan-

power-Gruppe,
• 	 70 Mumien-Teams im BIOS-MUMienCUP 2012,
• 	 90 Quadro-Teams, im Quadro-Mixed-BEACHCUP mit O2 

2012, und last-but-not-least
• 	 45 Teams im IMS Urlauber FUN-Pokal am Sonntag den 

29.07.2012

Die gastgebenden Vereine Usedom-Beachcup Förderverein e. 
V. und der ESV Turbine Greifswald sowie die vielen Helfer, Spie-
ler, Offizielle, Organisatoren, Urlauber und Gäste trafen sich am 
Samstag Morgen zu einer stimmungsvollen Eröffnungszeremonie 
auf dem Centrecourt.
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Neben der Überreichung der Ehrenpokale an langjährige Part-
ner und Freunde wurde in diesem Jahr der Vorstandsvorsitzende 
(ESV Turbine Greifswald) Thomas Reinhold für sein überaus erfolg-
reiches und langjähriges Engagement mit einem Riesenpokal und 
eigener Hymne geehrt.
Anschließend rückte der sportliche Teil des Beach-Events in den 
Blickpunkt. In der ersten Phase wurden die Gruppenspiele bewäl-
tigt, gleichzeitig fanden die MUMien- und Fregatten- Senioren-Tur-
niere der Herren und Damen in den unterschiedlichen Altersklassen 
statt (Ü36, Ü42, Ü48, Ü54, Ü60 ++). Ein starkes Starterfeld in al-
len Altersklassen machte damit den Strand schon am Samstag zu 
einem Hexenkessel des Beach-Sports. Erwähnenswert dabei ist das 
der älteste startende Beacher in der Alterklasse Ü60, der starke 70 
Jahre jung ist und damit schon seinen eigenen Rekord im Ostsee-
bad Karlshagen aufgestellt hat.
Nach der Siegerehrung am Nachmittag für die erfolgreichen 
Senioren-Teams, begann dann bei ganztägigen guten Wetterbe-
dingungen und einem lauschigen Sommerabend die legendäre 
Latin-Night-Beachparty. Zunächst wagten sich bis 21:00 Uhr eher 
nur die kleinen Gäste auf den umfunktionierten Centrecourt und 
tanzten sich in den Abend.
Für gute Stimmung unter den ca. 9.000 feiernden Gästen sorgte 
der NDR-Moderator und DJ Thorsten Erdmann. Ein prächtiges Feu-
erwerk um 22:45 Uhr setzte dann dieser aufgeheizten Stimmung 
das Sahnehäubchen auf. 
Bei großartiger Tanz und Party-Stimmung lobten alle Beteiligten 
das ausgelassene Flair der Abendveranstaltung und auch das 
Security-Team verlebte einen ausgesprochen ausgelassenen, ru-
higen und sicheren Abend.
Am Sonntag um 9:00 Uhr begann dann die heiße Phase des Tur-
nier-Events und pünktlich um 9:10 Uhr starteten alle Beacher in die 
End-Rundenspiele bei anfänglichem leichtem Regenschauer. Die 
verbleibenden A-Cup-, C-Cup des USEDOM-BEACHCUP sponso-
red by Danpower-Gruppe 2012, Quadromix-Beachcup mit O2 
- und dem immer beliebter werdenden IMS Urlauber FUN-Pokal-
Teams kämpften auf den 86 Feldern um gute Platzierungen. Dabei 
kam es zu mitreißenden Begegnungen auf dem Centre-Court, wo 
die bis zu 1.200 Zuschauer hochklassigen internationalen Sport 
der Extraklasse zu sehen bekamen. Die großartige Stimmung trieb 
auch die dort spielenden Teams zu außergewöhnlichen Leistungen 
angefeuert von Cheerleadern des HSV Heringsdorf.
Die heißbegehrten Sitzplätze auf und um die beiden Felder im 
Centrecourt waren in keinem Jahr so begehrt wie in diesem. 
Bei den Damen-, IMS Urlauber FUN-Pokal- und Quadro-Mixed 
Turnieren standen die Sieger dann nach hochkarätigen Spielen ge-
gen 18:00 Uhr fest.
Bei den Damen im USEDOM-BEACHCUP sponsored by Danpow-
er-Gruppe 2012 setze sich das Team Stefanie Kelm (MTV Tempel-
hof-Marienfelde Berlin) und Fritzi Halwas (SWE) im Finale gegen 
Kathrin Schumann (Usedom-Beachcup Förderverein) und Anne 
Richter (ohne Verein) durch.
Bei den Herren im USEDOM-BEACHCUP sponsored by Danpower-
Gruppe 2012 gewannen die Vorjahres-Zweiten wirklich verdient 
Christoph Schwarz (Hamburger SV) und Konstantin Wulff (1. FC 
St. Pauli)! Gegen das präzise Spiel des favorisierten Teams Chri-
stoph Schwarz und Konstantin Wulff konnte jedoch kein Team 
ernsthaft etwas entgegensetzen. Folgerichtig gewannen sie, ob-
wohl sich Schwarz (kurz vor Schluss) den kleinen Finger auskugelte 
das Finale. Aber auch die zweitplatzierten Daniel Sprenger (1. VC 
Stralsund) und Sascha Krieblin (VT Kiel) glänzten mit gigantischen 
Paraden und Spielzügen und das FINALE war ein Finale der Su-
perlative mit Sport der Extra-Klasse und das an unserem geliebten 
Strand vom Ostseebad Karlshagen. Den Quadro-Mixed-BEACH-
CUP mit O2 entschied das Team „Sanitätshaus Konrad“ in diesem 
Jahr für sich.
Beim IMS Urlauber FUN-Pokal mit nun bereits 45 Teams die am 
Sonntag gegeneinander antraten, gingen Lehmann/Grothe als Ge-
winner hervor.

Kinder konnten sich während der evtl. „unzähligen“ Ballwechsel 
übrigens in der größten Hüpfburg Mecklenburg-Vorpommerns am 
gesamten Wochenende und beim Kinderschminken am Sonntag 
vergnügen. Neu in diesem Jahr weiterhin: Alle, die noch den einen 
oder anderen Tipp vom Profi abstauben wollten, konnten bei zwei 
Terminen eines Beachvolleyball-Workshops von beachcamps.de im 
Vorfeld des USEDOM BEACHCUP vorbeischauen.
Der Termin für den USEDOM BEACHCUP 2013 steht bereits fest: 
Vom 2. bis zum 4. August hält der Event der Superlative erneut 
Einzug im Ostseebad Karlshagen.

Deutscher BundeswehrVerband
Die Kameradschaft „Ehemalige“ informiert
1.	 Am 20.07 2012 fand in unsere Kameradschaft das fünf-

te Pokalkegeln im Nordkap-Kegelbahn statt. 8 Frauen und 8 
Männer nahmen daran teil. Es wurden 6 Runden a. 10 Wurf 
durchgeführt. Bei den Frauen siegte unangefochten die Turnier-
favoritin Marianne Günthel mit 338 Punkten. Es war ingesamt 
ihr vierter Sieg bei den Meisterschaften. 
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	 Auf den zweiten Platz folgte Renate Aschenbach mit 312 Punk-
ten, die sich im letzten Jahr sehr gesteigert hat.

	 Und ganz überaschend landete Ingrid Wolters mit 318 Punkten 
auf den dritten Platz.

	 Bei den Männern siegte ganz überaschend Alfons Wolters mit 
342 Punkten, Vor den ganz starken Horst Allner mit 327 Punk-
ten. Den dritten Platz belegte der stark kegelnte Herbert Dreßler 
mit 322 Punkten. Der große Favorit Klaus Driesel blieb unter 
seinen Möglichkeiten, genauso wie der dreimalige Gewinner 
Manfred Aschenbach.

	 Alles in allen war das wieder ein gelungener Pokalabend.
2.	 Veröffentlichung des 2. Halbjahresplanes.

Vorsitzender
Aschenbach
Stofä. a. D.
Deutscher BundeswehrVerband

Landesverband Ost
Kameradschaft Ehemalige, Reservisten/Hinterbliebene Karlshagen
Kennnr. 40500039

	 Karlshagen,den ,05.06.2012

Halbjahresplan 2012

September 	 01.09.12 	 18:00 Uhr 	 Keglertreff im NTZ
 	 06.09.12 	 17:00 Uhr 	 Vorstandsitzung
 	 08.09.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln
 	 22.09.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln

Oktober 	 11.10.12 	 17:00 Uhr 	 Vorstandssitzung
 	 13.1012 	 14:00 Uhr 	 Kegeln
 	 25 10.12 	 17:00 Uhr 	 Mitgliederversammlung
 				    mit dem 
				    Stellv. Ehemalige
 				    im Bundesvorstand
 	 27.10.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln

November 	 08.11.12 	 17:00 Uhr 	 Vorstandssitzung
 	 10.11.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln
 	 24.11 12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln

Dezember 	 06.12 12 	 17:00 Uhr 	 Vorstandssitzung
 	 08 12.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln
 	 15.12.12 	 19:00 Uhr 	 Jahresabschlussfeier im 
				    Kieck Inn
 	 22.12.12 	 14:00 Uhr 	 Kegeln

Wir sind für unsere Mitglieder da!

Vorsitzender: 
Stabsoberfähnrich a. D. Manfred Aschenbach, Dünenstr. 31, 
17449 Karlshagen, E-Mail manfred.aschenbach@arcor.de

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Begegnungsstätte Zinnowitz
Adresse: Neue Strandstrasse 43
Telefon: 038377 399792

Veranstaltungsplan September 2012

Datum	 Tag	 Uhrzeit	Veranstaltung

03.09.12	 Montag	 10:00	 Fahrradtour auf der Insel
		  14:00	 Chorprobe
04.09.12	 Dienstag	 10:00	 Sprechstunde vom Vorstand 
			   der VS
		  12:00	 Gemeinsames Grillen
		  14:00	 Kaffeetrinken  der VS

05.09.12	 Mittwoch	 09:00	 Bewegungssport zur 
			   Stabilität der Wirbelsäule
		  10:00	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00 	Sprechstunde vom 
			   Mieterbund
		  14:00	 Rommé-Turnier
06.09.12	 Donnerstag	 10:30	 Bewegungstanz
		  14:00	 Torte des Monats
07.09.12	 Freitag	 09:00	 Wandern
		  12:30	 Mittagskurs
		  14:00	 Spiele+Eisbecher
10.09.12	 Montag	 10:00	 Tagesfahrt nach Binz VS
		  14:00	 Chorprobe
11.09.12	 Dienstag	 10:00	 Sprechstunde vom Vorstand 
			   der VS
		  12:00	 Gemeinsames Grillen
		  14:00	 Rommé-Turnier
12.09.12	 Mittwoch	 09:00	 Bewegungssport zur 
			   Stabilität der Wirbelsäule
		  10:00	 Gemeinsames Frühstück
		  14:00	 Kino oder Spielenachmit-
tag
13.09.12	 Donnerstag	 10:30	 Bewegungstanz
		  14:00	 Bingo
14.09.12	 Freitag	 09:00	 Wandern
		  12:30	 Mittagskurs
		  14:00	 Tanznachmittag mit Herr 
			   Roick
17.09.12	 Montag	 10.00	 Fahrradtour auf der Insel
		  14.00	 Chorprobe
18.09.12	 Dienstag	 10:00	 Sprechstunde vom Vorstand 
			   der VS
		  12:00	 Gemeinsames Grillen
		  14:00	 Rommé-Turnier
19.09.12	 Mittwoch	 09:00	 Bewegungssport zur 
			   Stabilität der Wirbelsäule
		  10:00	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00	 Sprechstunde vom 
			   Mieterbund
		  14:00	 Gedächtnistraining
20.09.12	 Donnerstag	 10:30	 Bewegungstanz
		  14:00	 Kegeln
21.09.12	 Freitag	 09:00	 Wandern
		  12:00	 Mittagskurs
		  14:00	 Schürzenfest
 24.09.12	 Montag	 10:00	 Kreativkurs
		  14:00	 Chorprobe
25.09.12	 Dienstag	 10:00	 Sprechstunde vom Vorstand
			   der VS
		  12:00	 Gemeinsames Grillen
		  14:00	 Rommé-Turnier
26.09.12	Mittwoch		  großes  Sportfest der VS
27.09.12	 Donnerstag	 10:30	 Bewegungstanz
		  13:00	 Halbtagesfahrt nach 
			   TUTOW-Museum
28.09.12	 Freitag	 09:00	 Wandern
		  12:00	 Mittagskurs
		  14:00	 Picknick + Bewegungsspiele

Änderungen vorbehalten!

Bitte alle Veranstaltungen mit Anmeldung!!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Führungswechsel im Naturschutzzentrum

Am 02. August 2012 wurde nach fast zwanzigjähriger Tätigkeit im 
Naturschutzzentrum der Insel Usedom in Karlshagen, Herr Rudolf 
Palesch, feierlich verabschiedet. Als neuer Leiter der Einrichtung ar-
beitet Herr Frank Gähme ehrenamtlich.
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Wir wünschen Rudolf Palesch alles Gute und viel Gesundheit und 
Frank Gähme viel Erfolg für die verantwortungsvolle Tätigkeit.

Der Vorstand
Verein Naturschutzzentrum e. V.

Der Seniorenbeirat  
Ostseebad Karlshagen informiert:

Unsere nächste Sitzung findet am 06. September 2012 um 
10:00 Uhr 
im Haus des Gastes statt.
Wir nehmen gerne Hinweise und Anregungen entgegen und freuen 
uns, wenn Sie davon rege Gebrauch machen würden.

Liebe Seniorinnen und Senioren des Ostseebades Karlshagen,
zum Thema „Älterwerden in Karlshagen - die Anforde-
rungen meistern“  wird der Seniorenbeirat im Zeitraum Okto-
ber und November 2012 eine Befragung durchführen.
Im Ergebnis dieser Befragung streben wir eine Verbesserung der 
Arbeit mit der Generation 60plus an.
Wir möchten Sie auffordern, von dieser Befragung, die natürlich 
freiwillig und anonym ist, regen Gebrauch zu machen.

Seniorenbeirat Ostseebad Karlshagen
Horst Lewerenz

Mieterfest 2012

Wie in jedem Jahr feierte die Mietergenossenschaft „An der Peene-
mündung“ eG mit den Mietern und Bewohnern ihr Mieterfest.
Ein großes Festzelt und viele kleine Stände waren auf dem Vorplatz 
beim „Kiek in“ aufgebaut. Schon am Vorabend nutzten die Bewoh-
ner „Am Dünenwald“ und der Karlchenchor die Gelegenheit ge-
meinsam zu grillen und singen.
Am nächsten Tag ging es dann richtig los!
Die Streckelsberger Musikanten spielten nach der Eröffnungsrede 
durch die Vorsitzende Frau Grabow ihre Blasmusik und forderten 
alle zum Mitsingen und Mitschunkeln auf. Wir, die Senioren, hat-
ten wieder Kuchen gebacken und natürlich gab es frisch gebrühten 
Kaffee. Die „4“ vom Kuchenstand hatten alle Hände voll zu tun. 
Schon zur Tradition geworden ist die Tombola der Volkssolidarität. 
Jedes zweite Los hatte gewonnen.
Aber auch die Seniorenvertretung der Genossenschaft hatte wieder 
Frisches aus dem Garten oder schon Verarbeitetes, z.B. Marmela-
de an ihrem Stand anzubieten.
Jede Menge Bücher, CD oder DVD konnte man erwerben oder tau-
schen.
Für die Jüngsten gab es Spaß und Spiel auf der Bühne und auf der 
Hüpfeburg. 

Das „Holiday-Trio“ forderte alle mit ihrer Musik zum Tanzen auf.
Ich, als Besucher und Einwohner von Karlshagen, möchte mich bei 
allen für die gelungene Feier und bei allen Beteiligten bedanken.

Christa Krause
Volkssolidarität Karlshagen/Trassenheide

Begegnungsstätte „Kiek in“

Ostseebad Karishagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan September 2012

Mo. 	 03.09. 		  17:00 Uhr 	 Karichenchor im Haus des 
Gastes

Di. 	 04.09. 		  15:00 Uhr 	 Mit Herrn Mücke nach Sibi-
rien Die-Ton Show

Mi. 	 05.09. 		  15:00 Uhr 	 Kegeln im Nordkap
Do. 	 06.09. 	 V 	 14:30 Uhr 	 Skat/Gesellschaftsspiele
 			   09:30 Uhr 	 Chorprobe
Di. 	 11.09. 	 S 	 14:30 Uhr 	 Kaffeenachmittag
Mi 	 12.09. 		  14:30 Uhr 	 Skat/Gesellschaftsspiele
Do. 	 13.09. 	 V 	 09:30 Uhr 	 Chorprobe
 			   13:00 Uhr 	 Kaffeefahrt
Fr. 	 14.09. 		  14:30 Uhr 	 Handarbeiten
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Di. 	 16.09. 	 S 	 08:00 Uhr 	 Mit Herrn Sadewasser nach 
Polen

Mi. 	 19.09. 		  13:00 Uhr 	 Radtour mit Einkehr
Do. 	 20.09. 	 V 	 09:30 Uhr 	 Chorprobe
 			   14:30 	 (Skat/Gesellschaftsspiele
Di. 	 25.09. 	 S 	 14:30 Uhr 	 Minigolf
Mi. 	 26.09. 		  14:30 Uhr 	 Gesellschaftsspiele/Skat
Do. 	 27.09. 	 V 	 09:30 Uhr 	 Chorprobe
Fr. 	 28.09. 		  10:00 Uhr 	 Malen Frau Wildemann
 			   14:30 Uhr 	 Lanzarote - Insel des Feuers 

1.Teil
 				    Mit K.Selle u. G. Bayer
 			   19:00 Uhr 	 Gesprächsrunde- Schiffssi-

cherheit,
 				    Hafenkontrollen
 				    Gesprächspartner Kapitän 

Hartmut Ganz
Sa_.	 29.09.		  09:30 Uhr 	 Gemeinsames Sportfest mit 

dem Kreissportbund und So-
VD in der Turnhalle

 				    Karlshagen

Jeden Montag. 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen
Ab 10.September beginnt wieder der Seniorensport bei Frau Krüger
Montags von 10:00 - 11:00Uhr
Jeden Mittwoch 09:30 - 11:00 Uhr Seniorentanz
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr Sprech-
stunde im „Kiek in
Leiterin
Dagmar Hidde

Vereine laden am
Samstag, dem 01. September 2012 von 10:00 - 14:00 Uhr auf 
dem Sportplatz vom FSV Hafenstraße zum 2.Tag der Ver-
eine in Karlshagen recht herzlich ein. 

Unser Programm für Sie
-	 Eröffnung durch die Bürgermeisterin
-	 Shantychor — Karlshagen
-	 Grundschule — Kanshagen
-	 CKC — Frauengruppe
-	 Kartchenchor mit der Seniorentanzgruppe
-	 Kindertanzgruppe

Was gibt es sonst noch?
Viele Vereine wollen Sie an ihren Ständen begrüßen und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen.
Aktives mitmachen ist möglich.
Für das leibliche Wohl sorgt der Freizeit- Sport-Verein.
Kuchen backen die Senioren für Sie und genießen Sie dazu den 
frisch gebrühten Kaffee.
Das Jugend- und Vereinshaus lädt zur Bowle ein.
Den vielen Vereinen schon mal ein herzliches Dankeschön vorab!
Uns allen ein gutes Gelingen und den Gästen gute Unterhal-
tung!

Das Vorbereitungskomitee

„Ländliche Erwachsenenbildung
Kreisarbeitsgemeinschaft Peeneland“ e. V.
17406 Usedom Stolper Str.3
038372 71130 038372 71133
leb-usedom@t-online.de

Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung
LEB Usedom

Herbstangebote zu den  
Weiterbildungskursen der „LEB Usedom“:

Motorsägen-Befähigung
für die Brennholz - Selbstwerbung
in Usedom und im Forstamt Neu-Pudagla
•	 am 19. und 20. Oktober 2012
•	 am 02. und 03. November 2012
•	 am 16. und 17. November 2012

Computer - Kurse
im Ostseebad Ahlbeck
•	 vom 03. Dezember 2012

Aufbau-Kurs in Word und Excel oder
Themeninhalte nach Teilnehmerbedürfnisse
Kursdauer 24 U.-Std.
in Usedom
Abendkurse von 18:00 bis 21:15 Uhr
•	 PC-Grundkurs mit 24 U-Std.
 	 Kursbeginn am 11. September 2012
•	 Bildbearbeitung bzw. Internet mit 24 U.-Std.
 	 Kursbeginn am 02. Oktober 2012
•	 Aufbaukurs bzw. Themeninhalte nach
	 Teilnehmerbedürfnisse mit 24 U.-Std.
 	 Kursbeginn am 10. Dezember 2012

Sprachkurse in Usedom
Abendkurse von 18.00 bis 20.30 Uhr
•	 Polnisch
	 Aufbaukurs mit 30 U.-Std.
 	 Kursbeginn am 12. September 2012
	 Starter-Kurs mit 30 U.-Std.
 	 Kursbeginn mit der Anmeldung von 8 TeilnehmerInnen.
•	 Englisch
	 Aufbaukurs mit 30 U.-Std.
 	 Kursbeginn am 06. September 2012
	 Starter-Kurs mit 30 U.-Std.
 	 Kursbeginn am 12. September 2012

Floristik-Abende in Usedom
Abendkurse von 18:00 bis 21:15 Uhr am:
•	 20. September 2012
•	 18. Oktober 2012
•	 29. November 2012

Die Themengestaltung erfragen Sie bitte in der Geschäftsstelle.
Besuch des Bugenhagen - Museum in Wollin
und viel wissenswertes über Doctor Pommer
Weitere Erläuterungen erfahren Sie in der Geschäftsstelle.
Weitere Auskünfte zu den Herbstkursen erteilt Ihnen 
gerne
die Geschäftsführung bzw. unter www.mv.leb.de
Anmeldungen bitte unter 038372 71130 und 038372 
71133 (auch Anrufaufnahme) oder leb-usedom@t-online.de

Ihre „LEB Usedom“
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Bürgerinitiative gegen Deichrückbau  
im Inselnorden e.V.

Wie weiter mit dem Hochwasserschutz? 
Der leitende Verwaltungsbeamte des Amtes Usedom-Nord, Sieg-
fried Krause, forderte am 12. März 2012 in einem Brief an Mi-
nisterpräsident Sellering im Namen der fünf Bürgermeister des 
Inselnordens statt des einfachen „nördlichen“ Riegeldeiches als Lü-
ckenschluss im Hochwasserschutz des Inselnordens ein Kombibau-
werk, welches gleichzeitig Straße und Schiene nach Peenemünde 
tragen soll. Zwei Fliegen mit einer Klappe: Weniger Wald muss 
weichen, und das Verkehrsproblem wird gleich mit gelöst. Was so 
simpel klingt, muss mit seiner Vorgeschichte betrachtet und in sei-
ner Konsequenz beleuchtet werden.

Zur Vorgeschichte des Riegeldeiches
Das Projekt des so genannten nördlichen Riegeldeiches, also nörd-
lich von Straße und Schiene, liegt seit etwa 2006 vor. Es sorgte 
damals aber keinesfalls für „Unverständnis“ oder „Kopfschütteln“, 
wie es jetzt behauptet wird, im Gegenteil, man war froh, endlich 
die Planungen auf den Weg gebracht zu haben.
Dann tauchte 2008 das Projekt Flächenpool Cämmerer See auf, 
welches einen Rückbau des Peenestromdeiches umfasst. Dieses Pro-
jekt erforderte nun, Straße und Schiene auf den Deich zu legen, 
um beide vor dem Hochwasser zu schützen: Das war die Geburt 
des Kombibauwerks - der Riegeldeich wurde in dieser neuen Form 
Bestandteil des Projektes Cämmerer See.
Andererseits ist im Regelwerk Küstenschutz des Landes verankert, 
dass bis 2014 der Riegeldeich zwischen Peenemünde und der 
Ostsee zu realisieren ist. Da das Projekt Cämmerer See dank des 
geschlossenen Widerstands der Bevölkerung und der Beschlüs-
se der Gemeindevertretungen von Karlshagen, Trassenheide und 
Mölschow sowie des Kreistages von Ostvorpommern gegen einen 
Deichrückbau bis heute nicht umgesetzt ist, blieb Umweltminister 
Backhaus nichts anderes übrig, als Ende 2011 die Entkopplung 
beider Projekte zu verkünden - der nördliche Riegeldeich in der 
ursprünglichen Form wurde wieder in Angriff genommen, um den 
Termin 2014 halten zu können.
In dieser Situation, rechtzeitig vor Auslage der Planfeststellungsun-
terlagen für den nördlichen Riegeldeich, tauchte nun also das Kom-
bibauwerk wieder auf. Es wurde an die Gemeindevertreter appel-
liert, doch hier Vernunft walten zu lassen und - siehe oben - zwei 
Fliegen mit einer Klappe schlagen zu können. In allen Gemeinde-
vertretungen gab es großes Verständnis für diese vernünftige Lö-
sung, weil die Abgeordneten perspektivisch und verantwortungsbe-
wusst denken.
Was die Initiatoren dieser Aktion natürlich wussten: Die Finan-
zierung des Kombibauwerkes ist - im Gegensatz zum nördlichen 
Riegeldeich - nicht gesichert. Die Abgeordneten wurden beruhigt: 
es werde sich eine Lösung finden, die Behörden werden sich schon 
einigen, da kann auch eine kleine Verzögerung in Kauf genommen 
werden. Und mit dem Flächenpool Cämmerer See und dem Deich-
rückbau hat das alles nichts zu tun!
Wie zu erwarten, wurde die Nichtfinanzierbarkeit des Kombidei-
ches im Antwortbrief von Ministerpräsident Sellering auch formu-
liert, allerdings mit dem Hinweis, man arbeite an einer Lösung:
„Die beteiligten Ressorts suchen derzeit intensiv nach einer Lösung 
für eine mögliche Realisierung des Kombibauwerks. Die Landesre-
gierung geht davon aus, dass diese Abstimmungen bis Ende Juni 
zu einem vorläufigen Abschluss kommen“.
Diese „Lösung“ hat dann Umweltminister Backhaus den Gemein-
devertretern des Inselnordens am 27. Juni in Karlshagen auf einer 
nichtöffentlichen Sitzung serviert. Die Grundaussage seines Vor-
trages, der auch auf der Internetseite des Amtes unter „Aktuelles“ 
zu finden ist, lautet:
Ein Kombideich ist nur als Bestandteil des Projektes Cämmerer See 
finanzierbar, wer seinen Widerstand gegen einen damit verbun-
denen Deichrückbau nicht aufgeben will, kann auch keinen Kom-
bideich erwarten!

Wie weiter?
Wir bleiben nicht bei der Feststellung stehen, dass alleine diese 
Aussage mit Erpressung und Nötigung vergleichbar ist, sondern 
möchten auf die Fragen eingehen, vor denen jetzt jeder Abgeord-
nete bei seiner Entscheidung steht:
1. Was würde passieren, wenn die Gemeindevertretungen dem 
Flächenpool Cämmerer See und damit dem Deichrückbau zustim-
men?
Der Flächenpool ist an einen akuten Bedarf gebunden. Das heißt, 
der Flächenpool, und damit der Kombideich, käme erst, wenn 
EWN - oder ein anderes Unternehmen - einen Investor hat, der das 
ganze finanziert! Ob und wann das sein wird, steht in den Ster-
nen. Aufgrund der aktuellen Situation im Energiesektor ist der Bau 
eines Gaskraftwerkes in Lubmin sehr unwahrscheinlich geworden. 
Aus den Absichtserklärungen einiger Unternehmen ist bisher nicht 
Konkretes entstanden.
Dazu kommt, dass der Flächenpool Cämmerer See nicht automa-
tisch genehmigt wird, denn die Fakten, die dagegen sprechen und 
den Beschlüssen der Gemeinden gegen den Deichrückbau zugrun-
de lagen, bleiben uneingeschränkt bestehen. Nach unseren Infor-
mationen wird und kann EWN einen Kombideich nicht vorfinanzie-
ren, bevor die Refinanzierung durch einen Investor feststeht.
2. Was passiert, wenn es Einwände gegen den nördlichen Riegel-
deich gibt?
Solche Aussagen sind vor allem vom neuen Flächeneigentümer, 
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) bekannt, aber auch 
der Leitende Verwaltungsbeamte Siegfried Krause bezeichnete den 
nördlichen Riegeldeich als „nicht genehmigungsfähig“, blieb aller-
dings die genaue Begründung schuldig. Die DBU will dem nörd-
lichen Riegeldeich deshalb nicht zustimmen, weil es eine Alternati-
ve gibt, nämlich den Kombideich.

3. Wo liegt der Ausweg?
Fakt ist, das Land hat sich selbst in die Pflicht genommen, bis späte-
stens 2014/15 den Hochwasserschutz zwischen Peenemünde und 
der Ostsee zu realisieren. Wenn der nördliche Riegeldeich nur eine 
„Reservevariante“ ist, wie es im Vortrag des Umweltministers heißt, 
hat das Land die Möglichkeit, durch koordiniertes Vorgehen eine 
Alternative zu schaffen. Wir als Bürgerinitiative sehen den Ausweg 
darin, den Antwortbrief des Ministerpräsidenten wörtlich zu neh-
men und das Land aufzufordern, wirklich ernsthaft nach einer Fi-
nanzierung des Kombideiches zu suchen. 
Wenn das Land einerseits zum Deichbau verpflichtet ist, anderer-
seits den einfachen Riegeldeich - in Übereinstimmung mit DBU und 
auch den verantwortungsbewussten Bürgern vor Ort - als nicht op-
timal ansieht, hat es alle Möglichkeiten, nicht zuletzt unter Einbe-
ziehung der Interministeriellen Arbeitsgruppe (IMAG) des Landes 
für die Entwicklung Peenemündes, die bessere Alternative umzuset-
zen: den Kombideich. Dazu ist objektiv keine Verknüpfung mit dem 
Projekt Cämmerer See nötig. Eine solche Argumentation ist nicht 
aufrechtzuerhalten.

Abschließend sei folgendes bemerkt. War vielleicht bei einigen 
Initiatoren des Kombideiches von Beginn an die Absicht im Spiel, 
den Widerstand gegen den Deichrückbau auf diese Weise auszu-
hebeln?
Wer Hoffnungen bei den Abgeordneten weckt, deren „Aussichts-
losigkeit“ von vornherein kalkuliert ist, dann die Unmöglichkeit for-
muliert, und schließlich doch noch ein „Ausweg“ aufzeigt, nämlich 
den Widerstand gegen den Deichrückbau aufzugeben, hat sich 
gründlich verrechnet! 
Dr. Rainer Höll, Vorsitzender der BI Bürgerinitiative „Gegen Deich-
rückbau im Inselnorden“ e.V. 

DRK-Kreisverband  
Ostvorpommern e. V.
Servicestelle Ehrenamt
Ravelinstraße 17 	 Tel.:	 03971 200320
17389 Anklam 	 Fax:	 03971 240004
www.drk-ovp.de 	 E-Mail:	 servicestelle@drk-ovp.de
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„Ehrenamtlich“ bedeutet bei uns: ohne Geld, aber 
nicht umsonst!
Auch Sie können dabei sein!
Kommen Sie doch einfach mal vorbei!
Wir würden uns freuen, wenn Sie bald zu uns gehö-
ren würden.
Wir brauchen Sie!

DRK-Lehrgang für PKW-Führerschein

Die nächsten LSM-Lehrgänge (Lebensrettende Sofortmaßnahmen) 
fi nden
in Anklam: 25. August 2012 - ohne Voranmeldung
 DRK-Geschäftsstelle, Ravelinstraße 17 (Schulungs-

raum)
 in der Zeit von 8:00 bis 15:30 Uhr statt,
Informationen und Anmeldung unter:
 Telefon: 03834  822839 oder E-Mail: Breitenausbildung@drk-ovp.
de

Spende Blut beim DRK

Die nächsten DRK-Blutspendeaktionen fi nden

in Anklam: 13. September 2012
 jeweils in der Zeit von 14:30 bis 18:30 Uhr
 DRK-Geschäftsstelle, Ravelinstraße 17 statt.

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch im Alter 
von 18 bis 68 Jahren, Erstspender bis 60 Jahre. Bitte Per-
sonalausweis mitbringen!
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33

WERBUNG die ankommt

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de / m.wolfi nger@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Wolfi nger
Tel. 039931/ 5 79 47

Plattengalerie Wolgast, Steinstraße 14
17438 Wolgast, Tel./Fax 0 38 36/60 28 41

Telefon: 0160/830 54 08

Motorradhandel & -verleih
Thomas Wittnebel

Dorfstraße 2, 17459 Loddin, Tel. 03 83 75/2 08 08
Fax 03 83 75/2 02 59, Funk 01 73/7 27 86 64

www.motorradhandel-verleih.de, wittnebel@motorradhandel-verleih.de

Ersatzteile
Reifenservice für
Kfz und Motorrad

Motorrad - Roller - Quad
Verkauf und Reparatur

Sommerpreise sichern!

10 %
auf alle Listenpreise!

LINUS WITTICH 
Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 

Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

www.wittich.de

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

BUCH-TIPP
Unglaublich real -

Schicksale in der DDR
Bestellung unter:
Online unter: www.wittich.de
Post: Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Stichwort:
Reise durch (k)ein Land

Telefonisch unter: 039931/579-0
Außerdem erhältlich:
Buchhandlung Wilke, Strelitzer Str. 8, 17235 Neustrelitz, Tel. 03981/205063
Buchhandlung Wilke, Lange Str. 7, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/666576
Buchhandlung Wendt, Hohe Str. 26, 17207 Röbel/Müritz, Tel. 039931/52329
Team Autohof, Waren Ost, An der B 192, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/67380
Team Autohof, Waren West, Warendorfer Str. 13a, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/732590
Buchhandlung „Am Markt“, Gründig/Wunder, Lange Str. 34, 18246 Bützow, Tel. 038461/2608
Universitätsbuchhandlung, Lange Straße 77, 17489 Greifswald, Tel. 03834/897891
Buchhandlung Steinke, Demmin, C-Zetkin-Str. 34, Tel. 03998/222330
Kaufhaus Kronke, Stavenhagen, Am Markt 17, Tel. 039954/21058
Buchhandlung Steffen GmbH, Clara-Zethin-Str.29 ,17109 Demmin, Tel. 03998/285756
müritz.buch, Lange Str. 13, 17192 Waren, Tel. 03991/669355

14,80 EuroISBN-978-3-00-028678-0 inkl. gesetzl. MwSt,
zzgl. Versandkosten
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REBA MODE CENTER
Das größte Textilfachgeschäft in der Region
Seestraße 25 - 17419 Seebad Ahlbeck
Tel.: (03 83 78) 2 25 00

Montag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 h durchgehend
geöffnet. Sonnabend 09:00 bis 14:00 h
In der Saison verlängerte Öffnungszeiten (Samstag + Sonntag)
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Ober- und Unterbekleidung
für die ganze Familie.

Und auch hier wieder bis in die Übergrößen.




